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Das Interview mit dem Regisseur zu seiner Räuberinszenierung
Textgrundlage:
Die Räuber, ein Schauspiel

Das Gemälde einer verirrten großen Seele - ausgerüstet mit allen Gaben zum Fürtrefflichen, und mit allen Gaben verloren. Zügelloses Feuer und schlechte Kameradschaft verdarben sein Herz - rissen ihn von Laster zu Laster - bis er zuletzt an der Spitze einer Mordbrenner' bande stand, Greuel auf Greuel häufte, von Abgrund zu Abgrund stürzte, in alle Tiefen der Verzweiflung. - Groß und majestätisch im Unglück, und durch Unglück gebessert, rückgeführt zum fürtreff-lichen. Einen solchen Mann wird man im Räuber Moor beweinen und hassen, verabscheuen und lieben.
Einen heuchlerischen, heimtückischen Schleicher wird man ent- larvt erblicken und gesprengt sehen in seinen eigenen Minen. Einen allzu schwachen nachgiebigen Verzärtler und Vater. - Die Schmerzen schwärmerischer Liebe, und die Folter herrschender Leidenschaft, Hier wird man auch nicht ohne Entsetzen in die innere Wirtschaft des Lasters Blicke werfen und aus der Bühne unterrichtet werden, wie alle Vergoldungen des Glücks den innern Wurm nicht töten, und Schrecken, Angst, Reue, Verzweiflung hart hinter seinen Fersen sind. Der Zuschauer weine heute vor unserer Bühne - und schaudere -und lerne seine Leidenschaften unter die Gesetze der Religion und des Verstandes beugen, der Jüngling sehe mit Schrecken dem Ende der Zügellosen Ausschweifungen nach, und auch der Mann gehe nicht ohne den Unterricht von dem Schauspiel, dass die unsichtbare Hand der Vorsicht auch den Bösewicht zu Werkzeugen ihrer Absichten und Gerichte brauchen und den verworrensten Knoten des Geschicks zum Erstaunen auflösen könne.“
Friedrich Schiller 
[Avertissement zur ersten Aufführung der Räuber 1782]
In: Sämtliche Werke, Band I, Hanser Verlag, S. 489f.
Fragen an den Regisseur
· Wie setzen Sie Schillers Gedanken zu seinem Theaterstück in Ihrer Inszenierung um?
· Wie haben Sie Ihren Schauspieler auf die Rolle des Karl Moor vorbereitet?
· Wie haben Sie Ihren Schauspieler auf die Rolle des Franz Moor vorbereitet?
· Wie wollen Sie erreichen, dass das Publikum Schillers Ausführungen entsprechend reagiert?
Beantworten Sie als Regisseur die Fragen.






